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 Donnerstag

19. November 2009

 20. Jahrgang
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13.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit weihnachtlichen Weisen
13.00 - 19.00 Uhr Museum in der Torstraße 9 geöffnet, Ausstellung:

Weihnachtliches und künstlerisches in der DDR.
14.30 - 15.00 Uhr Ein kleines Weihnachtsprogramm wird von den Knirpsen der

Kindertagesstätte „Kinderland“ des Solidar-Sozialring dargeboten.

Gegen 15.00 Uhr kommt der Weihnachtsmann mit seinem Gehilfen
und einem großen Sack voller Überraschungen für unsere Kleinen.

15.30 - 16.00 Uhr Der Männergesangsverein „Rödeltal“ Kirchberg e.V. singt Weihnachtslieder.
16.00 - 17.00 Uhr Das „Harmonic Sound Orchestra“ e.V. stimmt besinnliche Weisen an.
17.00 - 17.30 Uhr Der Chor der „Brüdergemeinde“ singt Weihnachtslieder.
17.30 - 18.00 Uhr Der Posaunenchor der ev.-luth. Gemeinde lässt weihnachtliche

Klänge vom Turm der St. Margarethkirche erklingen.

Samstag, 28.11.2009

An beiden Tagen:

10.00 - 18.00 Uhr Besucherbergwerk und Museum „Am Graben“ geöffnet.
13.00 Uhr Das bunte und vielfältige Markttreiben beginnt.
14.30 - 15.00 Uhr Die „Rödelbachknirpse“ überbrücken mit kleinen Spielen das Warten

auf den Weihnachtsmann.

Gegen 15.00 Uhr kommt der Weihnachtsmann mit seinem Gehilfen
und erfreut die Kinder mit seinen Geschenken.

15.30 - 16.30 Uhr Spielt die „Bergkapelle BERGKAPELLE ZWICKAU auf
17.00 - 17.30 Uhr Erklingen Lieder zum Advent vom Männergesangsverein „ARION 1898“
17.30 - 18.30 Uhr Die „Zwickauer Stadtpfeifer“ lassen den 1. Advent besinnlich ausklingen.

Sonntag, 29.11.2009

Nils Weigel begleitet mit seiner Musik den Weihnachtsmarkt.
Weihnachtliche Basteleien mit dem Kid`s-Club Saupersdorf

Modellbahnausstellung im Meisterhaus
Weihnachtliches Markttreiben mit vielen Leckerein und dem 7-Hügel-Schmaus

Die Händler, Gewerbetreibenden und die Stadtverwaltung freuen sich auf
Ihren Besuch und wünschen eine frohe und besinnliche Adventszeit.

Kirchberger Weihnachtsmarkt
am 28. und 29. November 2009

von 13.00 bis 19.00 Uhr auf dem Brühl

Cunersdorfer Weihnachtsmarkt ab 14.00 Uhr, auf dem Marktplatz Cunersdorf

Spielt die BERGKAPELLE ZWICKAU auf
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Kirchberger Adventssingen

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg

e.V. und der Männergesangverein „ARION

1898“ Saupersdorf e.V. laden alle Kirchberger

und Gäste zum traditionellen Adventssingen

am Freitag, dem 27.11.2009, in den Festsaal

im Rathaus ein. Einlass ist ab 17.30 Uhr. Die

Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr.

Traditionell wirken folgende Künstler im Programm mit:

- die Erzgebirgsgruppe Rödelbachtal,

- der Frauenchor Kirchberg e.V.,

- der Männergesangverein Rödeltal Kirchberg e.V.

Erstmals auf der Bühne in Kirchberg:

- der Männerchor der Kirchgemeinde Friedrichsgrün und

- ein Akkordeonquartett vom Akkordeonorchester Zwickau

   Land

Durch das Programm führt auch in diesem Jahr wieder Dirk

Junghänel. Der Kartenvorverkauf für diese Veranstaltung

findet ab dem 18.11.2009 in der Buchhandlung Peter Hein

(Auerbacher Straße) und im Servicebüro der Stadt Kirchberg

statt. Die Mitwirkenden freuen sich auf zahlreiche Besucher.

Der Vorstand

Öffnung des Besucherbergwerks

„Am Graben“

Die Kirchberger Natur- und Heimatfreun-

de der Ortsgruppe des Naturschutzbun-

des Deutschlands im Landesverband

Sachsen e.V. werden für alle Interessen-

ten zum Weihnachtsmarkt am 1. Ad-

vent, Sonntag, dem 29.11.09, von 10.00

bis 18.00 Uhr das Besucherbergwerk und Museum „Am

Graben“ zur Besichtigung öffnen. Gleich nebenan wird auch

die „Bergwerkskaue“ Ihnen einen Einblick in die Bergbau-

und Heimatgeschichte Kirchbergs und des „Hohen Forstes“

mit einer Sonderausstellung zur Naturschutzarbeit der Nabu-

Ortsgruppe geben. Im weihnachtlich geschmückten Stolln

mit Kerzenschein und Glühweinausschank werden Sie die

Kirchberger Natur- und Heimatfreunde, Fachbereich Berg-

bau, mit vielen Informationen über die Arbeit Untertage sowie

der damit verbundenen Traditionen unserer Region vertraut

machen.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kirchberger Berg

brüder, Mitglied im Sächsischen Landesverband der Berg-

manns-, Hütten- und Knappenvereine e. V.

Modellbahnausstellung

Die Gruppe Modellbahn des Erzgebirgischen Heimatvereins

Kirchberg e.V. lädt ein zur Modellbahnausstellung in das

Meisterhaus (neben Farben-Hergl) zum Kirchberger Weih-

nachtsmarkt (1. Advent).

Am Samstag, dem 28.11.09, von 13.00 bis 18.00 Uhr und am

Sonntag, dem 29.11.09, von 10.00 bis 18.00 Uhr ist die

Ausstellung geöffnet. Es erwartet Sie Neues vom Saupersdor-

fer Bahnhof in Spur 0 und vom Bahnhof in TT.

Cunersdorfer Weihnachtsmarkt

Eröffnung ist am Samstag, dem 28.11.09, um 14.00 Uhr mit

dem traditionellen Anschnitt des Riesenstollens.

Unsere Angebote:

Erzgebirgsartikel, Elektrowaren, Bücher, Schuhe, Spielwa-

ren, Kinderbekleidung, Haushaltswaren, Keramik, Badzube-

hör, Klöppelei, Weihnachtsdekoration, Glücksrad, Weihnachts-

gestecke, Geschenkideen, Bastelstand für Kinder, Waren des

täglichen Bedarfs

Für das leibliche Wohl bieten wir an:

Kesselgulasch und Linsen aus der Gulaschkanone, Roster,

Fischspezialitäten, Waffeln und Schokoäpfel, Glühwein,

Punsch, Tee, Grog, Lumumba, Obst/Gemüse, Bäckerei,

Fleisch- und Wurstwaren u.v.m.

15.30 Uhr spielt der Posau-

nenchor aus Culitzsch. Den

Weihnachtsmann mit seinem

Gefolge erwarten wir ca.

16.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dorf- und Heimatverein Cunersdorf e. V.
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„Geflügelzuchtverein

Niedercrinitz e. V.“

Unsere diesjährige Rassegeflügelausstellung

findet am Samstag, dem 28.11.09, von 9.00

bis 18.00 Uhr und Sonntag, dem 29.11.09,

von 9.00 bis 16.00 Uhr in der Turnhalle in

Cunersdorf statt.

Für das leibliche Wohl ist  bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Vorstand

Musikalischer Leckerbissen

am 1. Advent!

Auch in diesem Jahr findet in der Brüderge-

meinde Kirchberg ein Singwochenende

statt. Vom 27.11. bis 29.11.09 treffen sich

wieder junge Sänger, Sängerinnen und

Musiker aus ganz Deutschland in der Brü-

dergemeinde, um ein buntes, musikalisches

Programm einzustudieren. Zum Abschluss-

konzert, am 29.11.09 um 14.30 Uhr in der Städtischen

Sport- und Mehrzweckhalle am Gymnasium möchten wir

Sie ganz herzlich einladen! Der Eintritt ist frei!

Evang.-freik.-Gemeinde Kirchberg

Herzliche Einladung

Wir laden Sie herzlichst zur Seniorenweihnachts-

feier am Dienstag, dem 01.12.2009, um 14.30 Uhr

in die Turnhalle Cunersdorf ein.

Dorf- und Heimatverein Cunersdorf e. V.

Seniorenweihnachtsfeier

Die Sozialstation Obercrinitz lädt Sie, liebe

Senioren der Stadt und Ortsteile Kirchbergs,

zur Weihnachtsfeier am 11.12.2009 um 14.00

Uhr in die ehemalige Mittelschule Ober-

crinitz ein.

Haben Sie Interesse und benötigen Sie unseren Fahr-

dienst, melden Sie sich einfach bis 04.12.2009 unter Tel.

037462/284-0 in der Sozialstation Obercrinitz.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Mitarbeiter der Sozialstation Obercrinitz

Feuerwehrverein Bärenwalde e. V.

und „Dampfbrüder Bärenwalde“

Wir laden alle Kinder und Erwachsenen recht herzlich ein zur

Hobby- und Sammlerausstellung am 05.12.09 ab 10.00 Uhr in

das Feuerwehrdepot Bärenwalde. Es werden weitere Ausstel-

ler gesucht. Bitte melden Sie sich telefonisch bei Thomas

Raschke unter der Telefonnummer 037462/5567.

Feuerwehrverein Bärenwalde e. V.

Pyramidenanschieben

in Bärenwalde

Am Sonnabend, dem 28.11.09, um 17.00 Uhr

wollen wir mit allen Einwohnern und Gästen

auf dem „Schulberg“ unsere Pyramide

anschieben.

In diesem Jahr wird durch die Mitglieder des Feuer-

wehrvereins Bärenwalde e. V. für das leibliche Wohl

bestens gesorgt. Wir laden alle Interessierten recht herz-

lich ein.

         Dorfclub Bärenwalde e. V.

Fröhliche Weihnacht,

überall, tönt es durch

die Luft mit frohem

Schall.

Bald werden solche Melodien wieder öfters zu hören sein,

denn die Advents- und Weihnachtszeit kündigt sich an. Auch

die Sängerinnen des Liederkranzes Obercrinitz freuen sich

auf diese Zeit und geben den Termin für das Weihnachtskon-

zert bekannt. Am 28.11.09 um 17.00 Uhr im Gasthof „Dörfels

Neue Welt“ in Obercrinitz erwarten wir Sie mit unseren

musikalischen Gästen zu einem schönen Programm, das den

Zauber der Weihnacht verkündet.

Der Liederkranz Obercrinitz e. V.

Weihnachtsmarkt in Obercrinitz

Der Verein „Bürgerkomitee Crinitzberg“ lädt

ein zum Weihnachtsmarkt am Sonntag, dem

29.11.09, ab 14.00 Uhr im Pfarrhof Obercri-

nitz. Wir wollen die langjährige Tradition des

Marktes weiterführen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, für einen regen Besuch

wären wir Ihnen sehr dankbar.

Der Vorstand

Einladung der

Gemeinde Hartmannsdorf

- am Freitag, dem 27.11.09, zum Lich-

terglanz am Pyramidenhaus und An-

drehen der Krippe, Dorfstraße 20.

- am Samstag, dem 28.11.09, zum

Pyramiden-„Anschieben“ mit vorweih-

nachtlichem Treiben, Dorfstraße 38.

- vom 27. bis 30.11.09 zur Weihnachts-

ausstellung in die Turnhalle.
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Adventskonzert

am 6. Dezember 2009

Herzliche Einladung zum Adventskonzert am Sonntag,

2. Advent, dem 6. Dezember 2009, ab 14.00 Uhr in die

Michaeliskirche zu Niedercrinitz. Klassische und Vorweih-

nachtliche Weisen erklingen von der Orgel, aus Trompete und

Akkordeon. Eintritt ist frei! Anschließend lädt der Harmonic

Sound Orchestra e. V. zum Kaffeetrinken und „Stollenkosten“

in den Gemeinderaum herzlich ein.

Amtliche Bekanntmachungen

3. Sitzung

des Technischen Ausschusses

Am 03.11.2009 fand die 3. Sitzung des Technischen Aus-

schusses statt. Dabei wurde folgendender Beschluss gefasst:

TOP 2:

Beschluss TA Nr. 15/09

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 1079/

2009 der Notarin Karin Melzer mit Amtssitz in Reichenbach

nicht ausgeübt wird.

Ausschusstermine im Monat

Dezember

Dienstag, 01.12.2009    Technischer Ausschuss

Dienstag, 08.12.2009   Verwaltungs- u. Finanzausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen

Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 5. Sitzung des Stadtrates am Dienstag,

dem 24.11.2009, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des Rat-

hauses ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aus-

hängen am und im Rathaus.

Vorläufige Tagesordnung:

1. Kauf von Grundstücken (§ 89 SächsGemO)

hier: Kauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 450 der Gemar-

kung Kirchberg sowie Abriss der darauf befindlichen Indus-

triebrache (Vorlage Bürgermeister)

2. Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Kirchberg für

das Haushaltsjahr 2008 (Vorlage Bürgermeister)

3. Erweiterung des Babybegrüßungsgeldes um die Prämie

U1- U7 zur Förderung des Wohles junger Familien und deren

Kinder (Vorlage Fraktion Freie Wählervereinigung)

4. Abschluss eines Erschließungs- und städtebaulichen Ver-

trages gem. § 124 und § 11 Baugesetzbuch (BauGB) für das

Bebauungsgebiet Kirchberg „Am Schießhausberg“ (Vorlage

Bürgermeister)

5. Anregungen und Mitteilungen

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet

eine Einwohnerfragestunde statt.

W. Becher

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs zur Aufhebung des

Bebauungsplanes Nr. 2 „Wohnungsbaustandort Burkers-

dorf - Obere Ortslage der Stadt Kirchberg“, Flurstück Nr.

176/2, 177/1, Teil aus 245/2, 242/2 und 228/7 der Gemar-

kung Burkersdorf

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat in seiner 4. Sitzung am

27.10.2009 den Entwurf zur Aufhebung des Bebauungspla-

nes Nr. 2 „Wohnungsbaustandort – Obere Ortslage“ in der

Fassung 09/2009 gebilligt und gleichzeitig die Auslegung

beschlossen. Der Entwurf, bestehend aus der Planzeichnung

und der Begründung, liegt in der Zeit vom 27.11.2009 bis

28.12.2009 in der Stadtverwaltung Kirchberg, Bauamt, Zi.-

Nr. 250, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg täglich zur öffent-

lichen Einsicht während folgender Zeit aus:

Mo und Mi: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Di: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Do: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Fr: 09.00 – 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hin-

weise und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während

der Dienststunden zur Niederschrift gebracht werden.

W. Becher

Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des bergrechtlichen Planfeststel-

lungsverfahrens nach § 52 Abs. 2a Bundesberggesetz für

das Vorhaben „Erweiterung des Andalusitglimmerfels-

tagebaues Kirchberg/Schelmberg“, Gemarkung der Stadt

Kirchberg und der Stadt Wildenfels im Landkreis

Zwickau, Freistaat Sachsen

Antrag der Firma Steinbruch Schelmberg GmbH & Co.KG,

Inneres Fischwasser 1, 76669 Bad Schönborn

1. Der obligatorische Rahmenbetriebsplan nach § 52

Abs. 2a Bundesberggesetz für das Vorhaben „Erweite-

rung des  Andalusitglimmerfelstagebaues Kirchberg /

Schelmberg“, der Gemarkung der Stadt Kirchberg und

der Stadt Wildenfels im Landkreis Zwickau, Freistaat

Sachsen liegt in der Zeit vom 20. November bis ein-

schließlich 21. Dezember 2009 öffentlich während der

Dienstzeiten:

montags: von 08.00 bis 12.00 Uhr und

von 12.30 bis 15.00 Uhr

dienstags: von 08.00 bis 12.00 Uhr und

von 12.30 bis 18.00 Uhr
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mittwochs: von 08.00 bis 12.00 Uhr

donnerstags: von 08.00 bis 12.00 Uhr  und

von 12.30 bis 16.00 Uhr

freitags: von 08.00 bis 12.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Kirchberg, Servicebüro,  Zim-

mer 003, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg zur Ein-

sichtnahme aus.

2. Einwendungen gegen diesen Plan können bis zwei Wo-

chen nach Auslegung schriftlich oder zur Niederschrift

bei der Stadtverwaltung Kirchberg, Bauamt, Neu-

markt 2 in 08107 Kirchberg oder beim Sächsischen

Oberbergamt, Kirchgasse 11, 09599 Freiberg (Postan-

schrift: Postfach 1364, 09583 Freiberg) vorgebracht

werden.

3. Die Einwendungen müssen den geltend gemachten

Belang und das Maß der Beeinträchtigung erkennen

lassen.

4. In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-

terschriftslisten unterzeichnet sind oder in Form ver-

vielfältigter, gleichlautender Texte eingereicht werden

(gleichförmige Eingaben), gilt für das Verfahren derje-

nige Unterzeichner als Vertreter der übrigen Unter-

zeichner, der darin mit seinem Namen, seinem Beruf

und seiner Anschrift als Vertreter gekennzeichnet ist,

soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt

ist. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein. Gleich-

förmige Eingaben, die die vorgenannten Angaben nicht

deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift verse-

henen Seite enthalten oder der Vertreter keine natürliche

Person ist, bleiben unberücksichtigt.

5. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendun-

gen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-

rechtlichen Titeln beruhen.

6. Durch Einsichtnahme in die Planungsunterlagen, Erhe-

bung von Einwendungen oder Teilnahme in einem Er-

örterungstermin entstehende Kosten werden nicht er-

stattet.

7. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungster-

min kann auch ohne ihn verhandelt werden.

8. a)  Personen, die Einwendungen erhoben haben, können

von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekannt-

machung benachrichtigt werden.

b) Die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-

dungen kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt

werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder

Zustellungen vorzunehmen sind.

W. Becher

Bürgermeister

Parkverbot am Brühlplatz

Anlässlich unseres Weihnachtsmarktes am 28. und 29.11.2009

kann auf dem gesamten Brühlplatz wegen des Auf- und

Abbaues der Verkaufshäuschen und der Bühne vom 25.11.09

bis voraussichtlich 02.12.2009 nicht geparkt werden.

Bitte beachten Sie die vorhandene Beschilderung.

D. Dix

Leiter des Ordnungsamtes

Ausschreibung

Die Stadt Kirchberg schreibt folgendes Grundstück zum Ver-

kauf aus:

Flurstück-Nr.: 306/1, Gemarkung Kirchberg

Grundstücksgröße: 1.288 m²

Das Flurstück liegt im Rückraum der Lengenfelder Str. und ist

über einen Zufahrtsweg, der Bestandteil des Flurstückes ist,

von der Straße aus erschlossen. Es ist mit einer alten, relativ

großen Garage und einer PKW-Einzelgarage mit Trapez-

blecheinhausung in Privatbesitz bebaut. Auf Grund einer

bestätigten Bauvoranfrage ist der Abriss der vorhandenen

Bebauung und des Neubaus eines Einfamilienhauses zuläs-

sig. Gegebenenfalls können die vorhandenen Baulichkeiten

übernommen werden.

Mindesangebot: 39.000,00 Euro

(bei Abbruch- und Beräumungsaufwand durch einen poten-

ziellen Investor: 37.000,00 Euro)

Besichtigung und Einsichtnahme in das Wertgutachten ist

nach Terminvereinbarung unter Tel.: 037602 / 83-111 oder

83-110 möglich. Das Angebot soll außer Namen, Anschrift

und telefonischer Erreichbarkeit des Kaufinteressenten fol-

gende Angaben enthalten: Bietpreis und geplante Nutzung.

Ihre Angebote richten Sie bitten bis zum 15.12.2009 an

Stadtverwaltung Kirchberg, Hauptamt, Neumarkt 2, 08107

Kirchberg.

W. Becher

Bürgermeister

Information für Waldbesitzer

Verbrennen von Schlagabraum und

Reisig im Wald

Das Verbrennen von Schlagabraum und Reisig im Wald durch

Waldbesitzer ist rechtlichen Bedingungen unterworfen, die

hier, aus gegebenem Anlass, noch einmal zur Beachtung ver-

öffentlicht werden sollen.

Rechtliche Grundlagen:

Die Verpflichtung zur pfleglichen Bewirtschaftung nach an-

erkannten forstlichen Grundsätzen ergibt sich aus den §§ 16

und 18 des Sächsischen Waldgesetzes. Das Verbrennen des

Reisigs und der Rinde gilt als anerkannte Methode der Be-

kämpfung tierischer Forstschädlinge, wie z. B. dem Borken-

käfer. Nach § 5 der Sächsischen Pflanzenabfall-Verordnung

ist für das Verbrennen von Reisig und Rinde keine Genehmi-

gung nötig, wenn sich die Verpflichtung aus dem Sächsischen

Waldgesetz ergibt. Die Entscheidung über die Notwendig-

keit des Verbrennens trifft immer der zuständige Revierförs-

ter.

Informationspflicht:

Der geplante Ort und Zeitpunkt des Verbrennens ist rechtzei-

tig, mindestens eine Woche im Voraus, dem Ordnungsamt der

Stadt Kirchberg mitzuteilen. Der Genehmigungsvermerk des

Revierförsters ist der Mitteilung beizufügen. Die örtlichen

Feuerwehren und die Berufsfeuerwehr Zwickau werden vom

Ordnungsamt der Stadt Kirchberg in Kenntnis gesetzt.
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Das Verbrennen ist ab Waldbrandwarnstufe 1 untersagt! Der

Waldbesitzer muss die vollen Kosten eines Feuerwehreinsat-

zes tragen, wenn bei ausgelöster Waldbrandwarnstufe oder

ohne Genehmigung des Revierförsters Reisig oder Rinde

verbrannt werden.

Auskunft über die aktuelle Waldbrandstufe erhalten Sie im

Forstbezirk Plauen, Tel.: 03741/104800 oder im Internet über

www.forsten.sachsen.de.

Hinweise und Verhaltensregeln:

Nachfolgende Verhaltensregeln sind zu beachten:

1. Mindestabstände der Feuerstelle zu:

a) Autobahnen 200 m

b) Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 100 m

c) Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder mit Druck-

 gasen sowie Betrieben, in denen explosive oder brenn-

 bare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden

100 m.

2. Der Eigentümer der Fläche muss mit dem Verbrennen

einverstanden sein.

3. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dür-

fen keine anderen Stoffe, insbesondere keine häus-

lichen Abfälle, Mineralölprodukte oder beschichtete oder

mit Schutzmitteln behandelte Hölzer genutzt werden.

4. Es dürfen durch das Verbrennen keinerlei Gefahren oder

Belästigungen für die Allgemeinheit oder die Nachbar-

schaft eintreten, insbesondere durch Funkenflug und

Rauchbelästigung.

5. Eigentümer von Nachbargrundstücken sind gegebenen-

falls zu informieren.

6. Während des Betreibens ist das Feuer ständig zu beauf-

sichtigen. Glutreste sind zu löschen, gegebenenfalls mit

nicht brennbaren Materialien abzudecken.

7. Es darf nicht verbrannt werden, wenn die genannten Be-

dingungen nicht erfüllt werden können.

8. Die zuständigen Behörden behalten sich das Recht vor,

Kontrollen auf Einhaltung der oben genannten Verhal-

tensregeln durchzuführen und können bei festgestellten

Verstößen das Abbrennen untersagen und die Beräu-

mung der Feuerstelle anordnen.

9. Das Verbrennen von Abfällen stellt gemäß § 61 Ab-

satz 1 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes eine

Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einem Bußgeld

geahndet werden.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Wie gut wohnen Sie in Kirchberg?

Die Stadt Kirchberg unterstützt das

Sächsische Landesamt für Umwelt,

Landwirtschaft und Geologie

bei einer telefonischen Befragung

Vielleicht erhalten auch Sie im November einen Anruf eines

Mitarbeiters des Instituts Analyse & Konzepte GmbH mit der

Bitte, an einem telefonischen Interview teilzunehmen. Dieses

Institut führt im Auftrag des Sächsischen Landesamts für

Umwelt, Landwirtschaft und Geologie eine telefonische Be-

fragung in Kirchberg durch. Ziel der Befragung ist es, mehr

über die Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit ihrer

Wohnsituation zu erfahren. Von besonderem Interesse sind

die Gründe für die Wahl Ihres jetzigen Wohnstandorts und ob

Sie bleiben wollen oder an einen Wegzug denken. Diese

Informationen helfen dem LfULG aktuelle Bevölkerungsent-

wicklungen in ländlichen Räumen zu beschreiben, zu erklä-

ren und zu bewerten. Dies ist wichtig, um die kommunalen

Planungen sowie die sächsischen Entwicklungsstrategien für

den ländlichen Raum darauf abzustimmen. Für die Befragung

werden zufällig 300 Bürger aus Kirchberg ausgewählt. Die

Telefonnummern werden von einem Computer generiert, d. h.

es können auch Personen angerufen werden, die nicht im

Telefonverzeichnis eingetragen sind. Sollten auch Sie einen

Anruf erhalten, würden wir uns freuen, wenn Sie sich Zeit für

die Beantwortung der Fragen nehmen. Sie können mit Ihren

Antworten dazu beitragen, dass die Entwicklungsmaßnah-

men der Gemeinde und des Freistaates Sachsen auch zukünf-

tig im Sinne der Bürger gestaltet werden können. Dies kommt

letztlich allen in Kirchberg zu Gute, denn diese Maßnahmen

zielen darauf ab, die Lebens- und Wohnqualität in der Ge-

meinde weiter zu verbessern. Wir danken Ihnen bereits jetzt

für Ihre Teilnahme an der Befragung.

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und

Geologie, Referat Ländliche Entwicklung

Christian Rößler (Projektleiter)

Wasserwerke Zwickau informieren:

Ab 2010: Einheitliche Preisstruktur im

gesamten Ver- und Entsorgungsgebiet

Ab 1. Januar 2010 gelten für alle Kunden in Crinitzberg, Hart-

mannsdorf, Hirschfeld und Kirchberg die nachfolgend aufge-

führten Abwasserpreise. Diese Preise entsprechen dem Tarif-

gebiet 1. Damit wird die bisherige Aufteilung in zwei unter-

schiedliche Tarifgebiete aufgehoben.
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Die Zählerzuschläge gelten sowohl für die Ableitung von

vorgereinigten Schmutzwasser als auch für die Ableitung und

Behandlung von Schmutzwasser im Tarif B - Nichtwohnge-

bäudetarif.

Haben Sie Fragen? Unter der Tel.-Nr. 0375/533440 erhalten

Sie montags und mittwochs von 7.00 bis 16.00 Uhr, dienstags

und donnerstags von 7.00 bis 18.00 Uhr und freitags von 7.00

bis 13.00 Uhr Informationen von unseren Mitarbeitern.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Erweiterte Förderung in der

„Integrierten Ländlichen

Entwicklung“

Viel mehr private Antragsteller können von

der Förderung profitieren

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zum Herbst 2009 wurde die Richtlinie zur „Integrierten Länd-

lichen Entwicklung“ erweitert und somit für private Antrags-

steller attraktiver gestaltet. Das umfassende Förderprogramm

läuft bereits seit Ende 2007 und wird bis einschließlich 2013

wirken. In unserer Region befinden sich bereits über 70

Projekte in der Umsetzung bzw. sind fertig gestellt. Eine

Vielzahl von Fördermöglichkeiten ermöglicht es auch Ihnen,

Maßnahmen zur Sanierung alter Gebäude umzusetzen. So

zum Beispiel für die Sanierung und den Umbau von Gebäu-

den zur Schaffung von Wohneigentum für junge Familien

oder zu gewerblich genutzten Räumen.

Hierfür ein paar Beispiele aus der Region:

- Ein ehemaliger Schafstall im Ortskern wird saniert und

zum Sitz eines Transportunternehmens umgenutzt.

- Eine ehemalige Scheune wird umgebaut zum Friseur-

salon mit Kosmetik- und Fußpflegestudio.

- Ein ehemaliges Pumpenhaus zur Wasserversorgung wur-

de zum Wohnhaus für eine junge Familie umgebaut.

- Alte Wohnhäuser (in ländlichen Höfen) werden von jun-

gen Familien saniert und umgebaut.

- Ein ehemaliger Getreidespeicher wird zu Ferienwoh-

nungen ausgebaut.

Grundvoraussetzungen sind:

- Die Gebäude müssen leer stehend sein und nach Ab-

schluss der Maßnahme wieder genutzt werden.

- Die Gebäude müssen denkmalpflegerischen Wert auf-

weisen und somit „ortsbildprägend“ für die Kommune

sein.

- Mit der Maßnahme darf noch nicht begonnen wurden

sein.

Folgende Stadtteile sind weiterhin von der Förderung in der

„Integrierten Ländlichen Entwicklung ausgeschlossen:

- Stadtgebiet Crimmitschau

- Stadtgebiet Kirchberg

- Stadtgebiet Werdau

- Stadtgebiet Wilkau-Haßlau

Genaue Informationen zu den Fördermöglichkeiten erhalten

Sie in der Stadtverwaltung Kirchberg bei Frau Färber, Tel.:

(037602) 83-172 oder bei Zukunftsregion Zwickau e.V., Re-

gionalmanagement ILE-Region Zwickauer Land, Audi-

straße 22, 08058 Zwickau, Frau Falk, Tel.: (0375) 2727–142;

Frau Fittig, Tel.: (0375) 2727–146; Fax: (0375) 2727–148.

Melden Sie sich bei uns. Wir freuen uns auf Ihre Projektideen.

Ihr

W. Becher

Bürgermeister

Veranstaltungstipps

Programm vom 23.11. bis 04.12.2009

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Jeden Montag:

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Jeden Dienstag:

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

(Wir bitten um Voranmeldung)

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- und Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  50+

16.00 - 17.00 /

17.00 - 18.00 Uhr Sport im Doppelpack

18.00 - 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik

18.00 - 21.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

Jeden Mittwoch:

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

14.30 - 16.30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige
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Jeden Donnerstag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

19.30 - 21.00 Uhr Hobby-Tanz-Kurs

Jeden Freitag.:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Außerdem:

Donnerstag, 26.11.09

14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag

Reisen macht Spaß,

Das Reisebüro Leistner informiert

15.00 - 17.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins

sowie Treff der Klöpplerinnen

Samstag, 28.11.09

14.00 - 18.00 Uhr Tag der Offenen Tür

mit Bastelstraße, Musikalischer Unter-

haltung, Kaffee und Kuchen, Herzhaf-

tem vom Grill, Lagerfeuer mit Stock-

brot, Kinderschminken und Gesund-

heitsstand des ASB

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen

e. V.“ Zwickau, Baikonurweg 42 a,

08066 Zwickau,

führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine

hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/

2048375 zu vereinbaren.

Hurra endlich ist es so weit!

„Tag der offenen Tür“

Sind Sie neugierig, dann erwarten wir Sie am

27.11.09, ab 15.00 Uhr zum „Tag der offenen

Tür“ in der neurekonstruierten Kindertagesein-

richtung „Kinderland“ des Solidar-Sozialringes.

Brigitte Walenta und Team

Kleintierzuchtverein Culitzsch e. V.

Wir möchten alle Interressierten zu unserer diesjährigen Ras-

sekaninchen- und Rassegeflügelschau am 21.11.2009 von

9.00 bis 17.00 Uhr und am 22.11.2009 von 9.00 bis 16.00

Uhr mit großer Tombola in den Saal der „Linde“ in Culitzsch

einladen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Der Vorstand

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Horst Küttner am 19. November in Cunersd.

Herrn Armin Kirsch am 23. November in Kirchberg

Frau Gertrud Wohlgemuth am 29. November in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Hubert Großpietsch am 25. November in Kirchberg

Frau Hildegard Günther am 26. November in Kirchberg

Frau Gertrud Galle am 01. Dezember in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Ingeborg Schlesiger am 24. November in Stangengr.

Herrn Helmut Siebdraht am 27. November in Wolfersgr.

Herrn Kurt Windisch am 28. November in Stangengr.

Zum 85. Geburtstag:

Frau Hanna Wolf am 26. November in Kirchberg

Herrn Lothar Clauß am 29. November in Leutersb.

Zum 91. Geburtstag

Frau Elfride Zorn am 28. November in Kirchberg

Zum 93. Geburtstag:

Frau Gertrud Müller am 20. November in Kirchberg

Frau Gertrud Burkandt am 01. Dezember in Stangengr.

Zum 96. Geburtstag:

Frau Frida Tuchscheerer am 24. November in Kirchberg

Schulnachrichten

Wandertag der Klassen 6a und 6b

am 02.10.2009

Wir, die Klassen 6a und 6b der Dr.-Theodor-Neubauer-Mittel-

schule, haben uns für dieses Schuljahr vorgenommen, unsere

nähere Umgebung zu erkunden und unsere Heimat Erzgebir-

ge näher kennen zu lernen. Deshalb sollte unser erster Wan-

dertag auch mit einer ausgedehnten Wanderung beginnen.

Das Ziel war Giegengrün. Auf dem Weg dorthin nutzten wir

die Möglichkeit, für den Kunstunterricht ein „Land Art“-

Projekt durchzuführen. Jede Klasse sollte aus Naturmateria-

lien (Blätter, Zapfen …) ein Bild auf dem Waldboden gestal-

ten. Jeder sollte mitarbeiten, Teamarbeit war gefragt. So

entstanden zwei ideenreiche „Waldbilder“, die beide fantasie-

voll und kreativ gestaltet waren.

Im Gasthof ließen sich alle die Spaghetti gut schmecken. Als

kleine Überraschung gab Elias Bauer noch für alle ein Eis aus.

Der erste Wandertag war für alle eine schöne Abwechslung.

Nächster Redaktionsschluss: 20.11.2009

Nächster Erscheinungstag: 02.12.2009
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Holzwürmer begeistern mit

neuen kreativen Ideen

Besuchen Sie in diesen Herbsttagen das Schulhaus unserer

Dr.-Theodor-Neubauer-Mittelschule, begegnen Ihnen Maus

und Igel. Die Maus hat auf dem Schreibtisch des Schulleiters

Herrn Schubert ihr neues Zuhause gefunden und wird mit

Stift, Schere u.ä. gefüttert.

Der Igel ist gleich mitgekommen und hat seine Position zur

Wetterbeobachtung an den Fenstern eingenommen. Diese

beiden neuen kreativen Ideen wurden von unseren „Holzwür-

mern“ zum Leben erweckt.

Dabei erhalten unsere „alten Würmer“ Paul Jonasch und Paul

Bauer der Klasse 10 Unterstützung durch die „Jungwürmer“

Arne Hirsch, Marc Putzger, Julian Zimmermann, Andreas

Dobkowitz und Marcel Jung aus den Klassen 6 und 7 unter

bewährter Leitung unseres Hausmeisters Herrn Philipp.

Die Schreibtischmaus ist aber schon ins Rathaus zu unserem

Bürgermeister Herrn Becher weiter gezogen. Eine Delega-

tion der fleißigen Holzarbeiter begleitete die Maus zur offi-

ziellen Übergabe, die jetzt die Ordnung auf dem Schreibtisch

unseres Bürgermeisters überwacht.

Eine neue Initiative der Jungs ist schon in Vorbereitung!

Gehen Sie mit unseren Holzwürmern und unserer Mittelschu-

le auf Wanderschaft! Mit einem zünftigen Wanderstock, ge-

fertigt von den „Holzwürmern“, liegt das Ziel ganz nah.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Donnerstag, 19.11.09

09.15 Uhr PGR-Klausur in Schneeberg

Sonntag, 22.11.09

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 25.11.09

16.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 29.11.09 (1. Adventssonntag)

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 02.12.09

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 19.11.09

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 20.11.09

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 22.11.09 (Ewigkeitssonntag)

09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Verlesung der Heim-

gerufenen

Montag, 23.11.09

19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 24.11.09

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

Mittwoch, 25.11.09

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 26.11.09

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 27.11.09

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 29.11.09 (1. Advent)

17.00 Uhr Festgottesdienst zum Advent bei Kerzenschein,

mit Taufgedächtnis

Montag, 30.11.09

19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 01.12.09

keine Andacht!

Gemeindeausflug: KV - verlegt vom 01.12. auf den 08.12.09
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Mittwoch, 02.12.09

09.30 Uhr Bibelstunde im Heim am Borberg

15.00 Uhr Frauendienst Cunersdorf, herzliche Einladung

nach Kirchberg

19.00 Uhr Junge Gemeinde – Andacht im Stall

19.30 Uhr Posaunenchor

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 26.11.09

19.45 Uhr       Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig

unter der Rufnummer 0800/ 111 0 111 oder 0800/111 0 222

(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15

Min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und dem

Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie auch gern von Ihrer

Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus

gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns bis

mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel.: Pfarramt

71 76).

Öffnungszeiten der Kanzlei:

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 15.45 Uhr

Dienstag: 10.30 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr

Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 18.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangen-

grün; Tel.: 037606/37775; E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 20.11.09

19.30 Uhr Frauenkreis „AUFATMEN“ in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 22.11.09

08.45 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl

Sonnabend, 28.11.09

19.30 Uhr Kreis „im besten Alter“ bei Fam. Schnabel, Hart-

mannsdorf

Sonntag, 29.11.09

08.45 Uhr Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blaukreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde

  (außer am 25.11.09)

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskranken-

  haus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Freitag, 20.11.09

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 21.11.09

19.30Uhr Themenreihe „Was wir glauben“

Sonntag, 22.11.09

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Dienstag, 24.11.09

15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier

Mittwoch, 25.11.09

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Sonntag, 29.11.09

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

14.30 Uhr Abschlusskonzert Singewochenende in der Städt.

Sport- und Mehrzweckhalle

aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de;

Missionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt;

Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-

str. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema  (*12 Ct./Minute).

Radiomission:

RTL Radio Luxemburg: über Mittelwelle 1.440 kHz

Montag - Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr

Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr,

Sendungen über „Die Stimme Russlands“: Täglich außer

mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle 1431 kHz, 1215

kHz sowie auf verschiedenen Frequenzen der Kurzwellen-

bänder 49 m, 41 m, 31 m, 25 m, 19 m. Fordern Sie direkt

kostenlos das Programm beim Missionswerk an.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr    Bibelbetrachtung,

19.30 Uhr   Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde


